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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

Sprühdesinfektion Gebrauchsfertig 

1.1. Produktidentifikator 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten 

wird 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs 
Flächendesinfektion. 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
Ofixol Chemie Firmenname: 
Inh. Jörg Brüntrup 

Straße: Strothbachstr. 3 
D-33689 Bielefeld Ort: 
+49 (0)5205 / 999 880 Telefax: +49 (0)5205 / 999 888 Telefon: 
info@ofixol.de E-Mail: 
Jörg Brüntrup Ansprechpartner: +49 (0)5205 / 999 880 Telefon: 

E-Mail: info@ofixol.de 
www.ofixol.de Internet: 

Giftnotruf der Charité - Universitätsmedizin Berlin 
+49 30 30686 700 

1.4. Notrufnummer: 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
Das Gemisch ist nicht als gefährlich eingestuft im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008. 

2.2. Kennzeichnungselemente 

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

P101 Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten. 
P102 Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 

Sicherheitshinweise 

Keine weiteren Gefahren bekannt. 
2.3. Sonstige Gefahren 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.2. Gemische 

100 g Lösung enthalten: Wirkstoff: 0,224 g Quarternäre Ammoniumverbindungen, 
C12-14-Alkyl[(ethylphenyl)methyl]dimethyl-, Chloride; 0,224 g Quarternäre Ammoniumverbindungen, 
Benzyl-C12-16-alkyldimethyl-, Chloride; 0,224 g Didecyldimethylammoniumchlorid. 
Sonstige Bestandteile: 2-Propanol, Wasser. 

Chemische Charakterisierung 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen. 
Allgemeine Hinweise 

Für Frischluft sorgen. 
Nach Einatmen 
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Mit reichlich Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung wechseln. Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen 
mit viel Wasser und Seife. Bei andauernden Beschwerden Arzt aufsuchen. 

Nach Hautkontakt 

Sofort vorsichtig und gründlich mit Augendusche oder mit Wasser spülen. Bei auftretenden oder anhaltenden 
Beschwerden Augenarzt aufsuchen. 

Nach Augenkontakt 

Sofort Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken. Sofort Arzt hinzuziehen. Erbrechen nicht ohne ärztliche 
Anweisung herbeiführen. Nie einer ohnmächtigen Person etwas durch den Mund einflößen. 

Nach Verschlucken 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Keine Information verfügbar. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Symptomatische Behandlung. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen. Sprühwasser, Löschpulver, Schaum. 
Geeignete Löschmittel 

Keine. 
Ungeeignete Löschmittel 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Das Produkt selbst brennt nicht. Besondere Gefährdung durch den Stoff selbst, seine Verbrennungsprodukte oder 
entstehende Gase: Kohlendioxid (CO2). Kohlenmonoxid. 

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät verwenden. 
5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Kontaminiertes Löschwasser getrennt sammeln. Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Zur 
Kühlung geschlossener Behälter Wassersprühstrahl einsetzen. 

Zusätzliche Hinweise 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben und Aerosolen ist Atemschutz zu verwenden. 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. 
6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen. Das 
aufgenommene Material gemäß Abschnitt Entsorgung behandeln. Kontaminiertes Löschwasser gem. den örtlichen 
behördlichen Vorschriften entsorgen. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Informationen zur sicheren Handhabung siehe Kapitel 7. 
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Kapitel 8. 
Informationen zur Entsorgung siehe Kapitel 13. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Nur im Originalbehälter aufbewahren. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. Für ausreichenden 
Luftaustausch und/oderAbsaugung in den Arbeitsräumen sorgen. 

Hinweise zum sicheren Umgang 
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Es sind keine besonderen Brandschutzmaßnahmen erforderlich. 
Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Behälter dicht geschlossen halten. Um die Produktqualität beizubehalten, fern von Hitze und direkter 
Sonneneinstrahlung lagern. Nur im Originalbehälter aufbewahren. Kühl und trocken, an einem gut belüfteten Ort 
aufbewahren. 

Anforderungen an Lagerräume und Behälter 

Nicht zusammen mit Lebensmitteln lagern. 
Zusammenlagerungshinweise 

10-13 Lagerklasse nach TRGS 510: 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Flächendesinfektion. 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Kontaminierte Kleidung wechseln. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen. Bei der Arbeit nicht essen 
und trinken. Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. 

Schutz- und Hygienemaßnahmen 

Dicht schließende Schutzbrille. (Erforderlich bei: Ab- und Umfüllen.) 
Augen-/Gesichtsschutz 

Geeignetes Material: Nitrilkautschuk 
Durchdringungszeit: >480 Min. 
 
Beachten Sie die Angaben des Herstellers in Bezug auf Durchlässigkeit und Durchbruchzeit sowie die besonderen 
Bedingungen am Arbeitsplatz (mechanische Belastung, Kontaktdauer) 

Handschutz 

Keine besondere Schutzausrüstung erforderlich. 
Körperschutz 

Atemschutz nicht erforderlich. 

Atemschutz 

farblos 
flüssig Aggregatzustand: 

Farbe: 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

geruchlos Geruch: 

pH-Wert (bei 20 °C): 6-8 (10 g/L Konzentrat) 

Zustandsänderungen 
Nicht bestimmt. Schmelzpunkt: 

100 °C Siedebeginn und Siedebereich: 
Nicht bestimmt. Sublimationstemperatur: 
Nicht bestimmt. Erweichungspunkt: 

Nicht bestimmt. Flammpunkt: 

Entzündlichkeit 
Nicht bestimmt. Feststoff: 
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Nicht bestimmt. Gas: 

Nicht explosionsgefährlich. 
Explosionsgefahren 

Nicht bestimmt. Untere Explosionsgrenze: 
Nicht bestimmt. Obere Explosionsgrenze: 

Nicht bestimmt. Zündtemperatur: 

Selbstentzündungstemperatur 
Nicht bestimmt. Feststoff: 
Nicht bestimmt. Gas: 

Nicht brandfördernd. 
Brandfördernde Eigenschaften 

23 hPa Dampfdruck: 
  (bei 20 °C) 

123 hPa Dampfdruck: 
  (bei 50 °C) 

Dichte: 1 g/cm³ 
Schüttdichte: Nicht anwendbar. 

Wasserlöslichkeit: Nicht bestimmt. 

Löslichkeit in anderen Lösungsmitteln 
Nicht bestimmt. 

Nicht bestimmt. Verteilungskoeffizient: 

Dyn. Viskosität: Nicht bestimmt. 

Kin. Viskosität: Nicht bestimmt. 

Auslaufzeit: Nicht bestimmt. 

Dampfdichte: Nicht bestimmt. 

Nicht bestimmt. Verdampfungsgeschwindigkeit: 

Nicht durchgeführt. Lösemitteltrennprüfung: 

Wasser: >90 % Lösemittelgehalt: 

9.2. Sonstige Angaben 

Nicht bestimmt. Festkörpergehalt: 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 
Bei bestimmungsgemäßer Verwendung keine bekannt. 

10.2. Chemische Stabilität 

Unter normalen Bedingungen (Raumtemperatur) stabil. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Bei bestimmungsgemäßer Verwendung keine bekannt. 

Vor Frost schützen. Hitze und direkte Sonneneinstrahlung vermeiden (Zersetzung möglich). 
10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Bei bestimmungsgemäßer Verwendung keine bekannt. 
10.5. Unverträgliche Materialien 

Stabil unter normalen Bedingungen 
10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
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ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität 
Es gibt keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch selbst. 

Reiz- und Ätzwirkung 
Nicht zu erwarten. 

Sensibilisierende Wirkungen 
Keine sensibilisierende Wirkung bekannt. 

Es gibt keine Daten für die Zubereitung/das Gemisch selbst. 
Spezifische Wirkungen im Tierversuch 

Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie (1999/45/EG) vorgenommen. 
Sonstige Angaben zu Prüfungen 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 
Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 
Die in der Mischung verwendeten Tenside entsprechen der Detergenzienverordnung (Nr. 648/2004) und sind 
vollständig aerob abbaubar. Das Produkt trägt nicht zum AOX Wert des Wassers bei. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 
Nicht zu erwarten. 

Es sind keine Daten für die Mischung verfügbar. 
12.4. Mobilität im Boden 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Das Gemisch enthält keine vPvB-Stoffe bzw. fällt nicht unter Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006. 
Das Gemisch enthält keine PBT-Stoffe bzw. fällt nicht unter Anhang XIII der Verordnung (EG) 1907/2006. 

Nicht zu erwarten. 
12.6. Andere schädliche Wirkungen 

Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren 
der Zubereitungsrichtlinie (1999/45/EG) vorgenommen. 

Weitere Hinweise 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlung 
Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen. Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften. Die 
Zuordnung der Abfallschlüsselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und 
prozessspezifisch durchzuführen. 

Abfallschlüssel Produkt 
200129 SIEDLUNGSABFÄLLE (HAUSHALTSABFÄLLE UND ÄHNLICHE GEWERBLICHE UND 

INDUSTRIELLE ABFÄLLE SOWIE ABFÄLLE AUS EINRICHTUNGEN), EINSCHLIESSLICH 
GETRENNT GESAMMELTER FRAKTIONEN; Getrennt gesammelte Fraktionen (außer 15 01); 
Reinigungsmittel, die gefährliche Stoffe enthalten; gefährlicher Abfall 

Abfallschlüssel ungereinigte Verpackung 
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VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTÜCHER, FILTERMATERIALIEN UND 
SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschließlich getrennt gesammelter kommunaler 
Verpackungsabfälle); Verpackungen aus Kunststoff 

150102 

Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden. 
Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln. Vollständig entleerte Verpackungen können einer 
Verwertung zugeführt werden. 

Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

14.5. Umweltgefahren 

nein UMWELTGEFÄHRDEND:  

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 
Keine Informationen verfügbar. 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
Keine Informationen verfügbar. 

Sonstige einschlägige Angaben 
Kein Gefahrgut im Sinne der Transportvorschriften. 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff 

oder das Gemisch 

EU-Vorschriften 

0,224 % (2,24 g/l) Angaben zur VOC-Richtlinie 
2004/42/EG: 

Nationale Vorschriften 

5.2.5. I: Organische Stoffe bei m >= 0.10 kg/h: Konz. 20 mg/m³ Technische Anleitung Luft I: 
0,22 % Anteil: 
2 - deutlich wassergefährdend Wassergefährdungsklasse: 
Mischungsregel gemäß VwVwS Anhang 4, Nr. 3 Status: 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Stoffsicherheitsbeurteilungen für Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgeführt. 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Abkürzungen und Akronyme 
vPvB = very persistent, very bioaccumulative 
PBT = persistent, bioaccumulative, toxic 

Die Verarbeitungs- und Anwendungshinweise befinden sich auf den technischen Merkblättern zu den Produkten. 
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von 
Produkteigenschaften dar und begründen kein vertraglisches Rechtsverhältniss. 
Bestehende Gesetze und Bestimmungen sind vom Empfänger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu 
beachten. 

Weitere Angaben 

(Die Daten der gefährlichen Inhaltstoffe wurden jeweils dem letztgültigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten 
entnommen.) 
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